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	Das erste Gebot. Du solt nicht andere Götter haben neben mir.
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	Das ander Gebot. Du solt den Nahmen deines Gottes nicht unnützlich führen.
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	Das dritte Gebot. Du solt den Feyertag heiligen.
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	Das vierdte Gebot. Du solt deinen Vater und deine Mutter ehren auff daß dirs wolgehe/ und lange lebest auff Erden.
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	Das fůnffte Gebot. Du solt nicht tödten.
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	Das sechste Gebot. Du solt nicht ehebrechen.
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	Das siebende Gebot. Du solt nicht stehlen.
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	Das achte Gebot. Du solt nicht falsche Zeugniß reden wider deinen Nechsten.
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	Das neundte Gebot. Du solt nicht begehren deines Nechsten Hauß.
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	Das zehende Gebot. Du solt nicht begehren deines Nechsten Weib/ Knecht/ Magd/ Vieh/ oder alles was sein ist.
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]

